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Inhalte des Wohnungskonzepts

• Differenzierung der Einwohner in Traunreut nach 
Herkunft 

• Erhebung der aktuellen Miet- und Kaufpreise für 
Wohnungen in Traunreut 

• Analyse des Bestands an Wohnungen nach 
Wohnungsgrößen

• Untersuchung des Zusatzbedarfs an Wohnungen 
in der Stadt Traunreut nach Wohnungsgrößen 
sowie Mietkosten 



  

Fluchthintergrund* Ost-EU-Europäer* Insgesamt

Anzahl am 05.10.2016 472 1.531 21.188
Anzahl am 04.05.2017 485 1.736 21.247
Anzahl am 19.09.2017 529 1.956 21.301
Anzahl am 23.11.2018 561 2.094 21.391
Anzahl am 20.02.2019 587 2.179 21.392
Anzahl am 18.10.2019 590 2.187 21.347

Anzahl der Einwohner mit 1. Wohnsitz in der Stadt Traunreut 

* nur mit Zuzügen in den vergangenen 6 Jahren



  

Anzahl der Einwohner nach Herkunft am 18.10.2019
in der Stadt Traunreut 

Einwohnergruppe Anzahl
Fluchthintergrund* 590
EU-Osteuropäer* 2.187

Sonst. Osteuropäer* 558
Sonst. Migrationshintergrund 5.471
Kein Migrationshintergrund 12.541

Insgesamt 21.347

* nur mit Zuzügen in den vergangenen 6 Jahren



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  

Miet- und Kaufpreise für Wohnungen in Traunreut

Jahr Kaltmieten pro qm Kaufpreise pro qm
2015 7,17 1.900
2016 7,48 2.000
2017 7,94 2.200
2018 8,39 2.500
2019 8,71 2.700



  

Vergleich der Kaltmieten pro qm für Wohnungen 2019

Stadt Kaltmieten pro qm
Trostberg 7,32
Tittmoning 7,68

Burghausen 8,09
LK TS 8,67

Traunreut 8,71
Traunstein 9,95
Rosenheim 10,83
München 19,39



  

Ermittlung der in der Gemeinde lebenden 

Alleinerziehenden  (Bedarfsgemeinschaften): 477

Ermittlung der  in der Gemeinde lebenden 

Armutsgefährdeten mit geringem Einkommen: 250

Ermittlung der in der Gemeinde lebenden 

armutsgefährdeten Tranferleistungsempfänger: 765

 (Bedarfsgemeinschaften)

Bedarf an sozialem Wohnungsbau:

768 Bedarf - 1.093 Bestand = -325 (zuviel)

Insgesamt: Bedarf an sozialem Wohnungsbau: 768

(7,7% des gesamten Wohnungsbestands)

25% hiervon haben Bedarf an sozialem Wohnungsbau: 

119

30% hiervon haben Bedarf an sozialem Wohnungsbau: 

75

75% hiervon haben Bedarf an sozialem Wohnungsbau: 

574

Schema der Ermittlung des Zusatzbedarfs beim sozialen Wohnungsbau

in der Stadt Traunreut



  



  



  



  

Zuzüge von außerhalb der Gemeinde

Umzüge Verbliebener wegen Verkleinerung des 

Haushalts

Umzüge wegen Vergrößerung des Haushalts

Auszüge wegen Scheidung oder Trennung

Auszüge von jungen Erwachsenen

Bedarf sowohl an kleinerem als auch an größerem 

Wohnraum

Bedarf der Verbliebenen an kleinerem  Wohnraum

Bedarf an größerem Wohnraum

Bedarf der Ausziehenden an kleinerem Wohnraum

Bedarf der Ausziehenden an kleinerem Wohnraum

Schema der Typen der Veränderung des Bedarfs an Wohnungen

in der Stadt Traunreut



  



  



  



  



  



  

Bedarfsgruppen mit Bedarf an 
Wohnungen in den kommenden 5 Jahren

• Zuwanderung mit Fluchthintergrund (ca. 150 WE)
• Zuwanderung aus EU-Osteuropa (ca. 400 WE)
• Zuwanderung aus sonst. Osteuropa (ca. 150 WE)
• Auszüge junger Erwachsener von ihren Eltern (ca. 

100 WE)
• Auszüge infolge von Trennungen und 

Scheidungen (ca. 50 WE) 
• Sonstige Zuzüge wegen des lokalen 

Arbeitsmarktes (ca. 150 WE)



  

Aktueller Zusatzbedarf

• Aktuell liegt bei allen Wohnraumtypen und 
Wohnraumgrößen ein sehr hoher 
Zusatzbedarf vor (insgesamt ca. 1.000 WE 
für die kommenden 5 Jahre, aufgeteilt in 
alle Wohnraumklassen, kleinere zu ca. 25%, 
mittlere zu etwa 35%, größere zu ca. 40%)

• Der Bedarf an sozialem Wohnungsbau ist 
übererfüllt
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